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35 Jahre Partnerschaft; 
Bauhaus-Pavillon aus 
Weimar bis herbst auf 
dem Domfreihof. Seite 4

start der klimaschutz-
rubrik in der raz mit tipps 
zum nachhaltigen konsum 
oder energiesparen. Seite 5
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Sieben Tage Open Air-Highlights
Altstadtfest und Porta3: Kabarett und Live-Musik prägen zwei Juniwochenenden in der Innenstadt

Selbst das altbekannte wirkt neu, 
wenn man es lange Zeit nicht hatte. 
Dennoch ruht sich die Trier Touris-
mus und marketing gmbh (TTm) 
nicht auf der Tatsache aus, dass das 
altstadtfest rund 150 Wochen lang 
nicht stattfinden konnte: Das Pro-
gramm des dreitägigen Open air- 
highlights wartet zwar auch mit lieb 
gewonnenen Traditionen auf, ver-
spricht aber auch neues und uner-
wartetes, nicht nur mit den Bands 
auf der Bühne, sondern auch mit 
Bändern vor der Bühne. 

Von Paula kolz

Das erste novum ist schon das Da-
tum: zum ersten Mal findet das Fest 
aus rücksicht auf die eröffnung der 
landesausstellung „Der untergang 
des römischen reiches“ am 25. Juni 
vor dem Porta3-Festival statt: Vom 10. 
bis 12. Juni wird die gesamte innen-
stadt zu einer musikalischen und ge-
nussreichen Festmeile. „Die zeitge-
nössische kultur gehört ebenso zu 
unserer wunderschönen stadt wie 
ihre Bauwerke“, beschrieb kulturde-
zernent Markus nöhl das altstadtfest 
bei der Programmvorstellung als kul-
turellen Bezugspunkt der stadt. Dass 
es nun erstmals seit 2019 wieder 
stattfinden könne, sei „eine wichtige 
Belebung der innenstadt und ein 
mehr als positives zeichen“.

Quattropole-nachmittag 

Die Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich nicht nur auf klassiker wie 
guildo horn und helmut leiendecker 
am sonntag sowie Frank rohles am 
samstag freuen, sondern auch auf 
Musikschulen und tanzgruppen der 
region, das beliebte Bürgerschießen, 
den Quattropole-nachmittag auf dem 
kornmarkt und regionale Jazzer in der 
simeonstraße. neu sind hingegen 
zahlreiche weitere Bands, die sowohl 

aus trier, als auch aus dem saarland 
oder dem ruhrpott kommen, Musik 
auf glasflaschen an der Porta ma-
chen, Punk und DJ-Beats auf dem 
Viehmarkt oder rock und Funk auf 
dem hauptmarkt spielen. 

neu sind auch die solidaritätsbänd-
chen, die es jetzt schon für zwei euro 
in der tourist-info gibt sowie beim alt-
stadtfest an einem ttM-stand in der 
simeonstraße und bei mobilen teams. 
Der erlös kommt der Finanzierung des 
Fests zugute, die durch gestiegene 
kosten in fast allen Bereichen immer 
schwieriger wird.  ttM-geschäftsfüh-
rer norbert käthler: „Wir haben den 
Betrag bewusst klein gehalten, damit 
viele Menschen sich einbringen kön-
nen. Die spendenden bekommen ei-

nen kleinen gegenwert in Form eines 
Festivalbändchens, das auch nach 
dem Fest ihre solidarität und identifi-
kation mit dem altstadtfest zeigt.“ 

rockige Solidarität

auch am Wochenende des Porta3- 
Festivals, bei dem am 16. Juni der Ber-
liner kabarettist kurt krömer und am 
18. Juni, jeweils 20 uhr, der singer, 
songwriter und rapper clueso auftre-
ten, gibt es am 17. Juni ab 17.30 uhr 
einen solidarischen abend: Die ttM 
und ihr Partner Popp concerts stellen 
die rundbogenbühne vor der Porta 
dem Verein „30 für trier“ zur Verfü-
gung, um vor dieser spektakulären 
kulisse die in der Pandemie geborene 

idee eines unterstützungskonzerts für 
die hart getroffene künstlerszene um-
zusetzen. „Für mich war die Porta im-
mer ein traumort für dieses konzert“, 
so chris steil, Vorsitzender des „30 für 
trier“ e.V., der zusätzlich zum bereits 
bekannten line-up auch eine re-uni-
on der 80er-Jahre-Band „lusthansa“ 
und rund 50 Musikerinnen und Musi-
ker ankündigte, die bei dem konzert 
auftreten. „Dass es nun tatsächlich zu 
diesem auftritt kommt, ist das ergeb-
nis einer tollen kooperation zwischen 
der stadt, der ttM, Popp concerts 
und der freien szene.“ Das viertägige 
Porta3-Programm wird abgerundet 
durch das beliebte Picknickkonzert der 
Philharmoniker am 19. Juni 
 Fortsetzung auf Seite 3

Startschuss. Trotz stürmischer Windböen präsentieren die Beteiligten die Plakate für das Altstadtfest und das Festival 
Porta3: Hanna Landwehr (TTM), Oliver Thomé (Popp Concerts), Theresa Becker und Jan Hoffmann (TTM), Kulturdezer-
nent Markus Nöhl, Norbert Käthler (TTM-Geschäftsführer), Leslie Oeffling und Malte Kühn (Theater), Johannes Grewer 
(Gewinner Motivwettbewerb zum Altstadtfest) und Chris Steil (Verein „30 für Trier“, v. l.).  Foto: Presseamt/pe

Stadtrat diskutiert 
erneut über Exhaus

75 Jahre: Festvortrag 
zu Rheinland-Pfalz

Jobcenter übernimmt 
Hilfen für Geflüchtete

Unesco-Welterbetag 
am 5. Juni

auf der tagesordnung der nächsten 
stadtratssitzung am Dienstag, 7. Juni, 
17 uhr, rathaussaal, stehen unter an-
derem vier anträge der Fraktionen. 
sie beschäftigen sich mit dem Bürger-
begehren/Bürgerentscheid zur zu-
kunft des exhauses (grüne), hilfen für 
flutgeschädigte Betriebe in ehrang 
(afD), der entwicklung einer Mobili-
tätsflatrate (linke) und mit dem städ-
tischen Bürgerhaushalt (FDP). Weite-
re themen sind die ausschreibung 
der oB-stelle sowie vier weitere aus-
baubeitragssatzungen. Die öffentliche 
sitzung, für die zur corona-Prävention 
nur eine begrenzte zahl an Besucher-
plätzen zur Verfügung steht, wird er-
neut vom Bürgerrundfunk ok54 live 
im Fernsehen und online übertragen.
Weitere infos: www.ok54.de   red

Bekanntmachung auf Seite 9

zum 75-jährigen Bestehen des landes 
rheinland-Pfalz hält Professor Franz 
Dorn, ehemaliger rechtshistoriker an 
der universität trier, am Dienstag, 31. 
Mai, 19.30 uhr, in der Wissenschaftli-
chen Bibliothek einen öffentlichen 
Vortrag zum thema „Verfassung für 
ein neues land – zu entstehung und 
entwicklung der Verfassung für rhein-
land-Pfalz vom 18. Mai 1947.“ zur Be-
grüßung sprechen kulturdezernent 
Markus nöhl und landtagspräsident 
hendrik hering.  red

Deutschlandweit findet der unes-
co-Welterbetag am sonntag, 5. Juni, 
unter dem Motto „50 Jahre Welter-
bekonvention: erbe erhalten – zu-
kunft gestalten“ statt. in trier haben 
dafür sechs organisationen, darun-
ter die ttM, ein Programm zusam-
mengestellt. Während alle Führun-
gen zu festen zeiten stattfinden, 
kann der codex egberti als teil des 
Weltdokumentenerbes bei einem 
virtuellen rundgang (https://t1p.de/
v2sy) bestaunt werden. Die startzei-
ten der einzelnen touren:  
■ 10.30/15 uhr: igeler säule
■ 10.30/11.30 uhr: Porta nigra
■ 13 uhr: Dom (Domstein) 
■ 14 uhr: liebfrauenbasilika, 
        und Barbarathermen (Portal)
■ 14.45 uhr: Basilika, Dom
■ 16.15 uhr: Basilika
Weitere informationen: www.trier- 
info.de.  red

zahl der Woche

3150
kleine grabplatten für opfer des 

zweiten Weltkriegs gibt es auf 
dem trierer hauptfriedhof. um 
die reinigung kümmerten sich 

rund 50 Mitglieder der  
Jugendfeuerwehr bei einem 

arbeitseinsatz. (Seite 8)

Von Helgolands Klippen ans Trierer Rathaus
obst- und gemüsefans aufgepasst: 
auch in diesem Jahr dürfen alle 
Bürgerinnen und Bürger wieder im 
garten vor dem rathaus ernten. 
hierfür haben Michael Dahmen 
und Beate Brucksch von der abtei-
lung stadtgrün mit unterstützung 
von Praktikantin Victoria Bösen (v. 
l.) tomaten und den helgoländer 
klippenkohl, der vor allem in der 
felsigen landschaft helgolands vor-
kommt, eingepflanzt. Bereits geern-
tet werden können die Monatserd-
beeren, die zwar klein, aber dafür 
sehr lecker sind. auch Bärlauch und 
verschiedene kräuter können schon 
mitgenommen werden. in den 
nächsten Monaten werden dann 
auch Johannis- und stachelbeeren 
sowie Äpfel und Birnen reif und 
dürfen probiert werden. 
 Foto: Presseamt/gut

ab 1. Juni ist das 
Jobcenter (gnei-
senaustraße) für 
die finanzielle 

unterstützung  von geflüchteten aus 
der ukraine und deren Vermittlung in 
den regionalen arbeitsmarkt zustän-
dig. sie haben anspruch auf arbeitslo-
sengeld ii. zahlungen können sie nach 
der offiziellen registrierung beantra-
gen. zur antragstellung ist jeweils die 
Vorlage einer Fiktionsbescheinigung 
oder eines aufenthaltstitels notwen-
dig. zur orientierung hat das trierer 
Jobcenter das internetportal www.
ukraine.jobcenter-trier-stadt.de ein-
gerichtet. Die inhalte der Webseite 
lassen sich in ukrainisch, russisch und 
englisch übersetzen. red

Seite 3
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Klimaschutz in Trier beschleunigen
im März fand die konstituie-
rende sitzung des neuen 

haupt- und  umweltausschuss statt. alle De-
zernenten trugen dort richtungsweisende Pro-
jekte vor. Die linksfraktion vertrete ich dort als 
sachverständiger Bürger. Wie der name des 
ausschusses schon deutlich macht, ist es das 
anliegen der stadt trier, an einer stelle zentra-
le Maßnahmen zum klimaschutz auf aus-
schussebene zu besprechen. Das ist gut so, 
denn es gibt dem Jahrhundertthema klima-
schutz mehr Öffentlichkeit. 

Für die linksfraktion ist es wichtig, zu beto-
nen, dass klimaschutz sozial verträglich gestal-
tet werden muss und es bei kleinen anpassun-
gen beim individuellen Verhalten nicht bleiben 
kann. im rahmen der erarbeitung eines klima-
schutzkonzepts unter leitung der klimaschutz-
managerinnen und -manager der stadt trier 
wurde seit anfang des Jahres in zwei ags kon- 
struktiv über mögliche und notwendige klima-

schutzmaßnahmen und schritte zur anpassung 
an den klimawandel diskutiert. Das erreichen 
des ziels der nachhaltigkeit in allen Bereichen 
würde in trier besonders dem einzelhandel Ver-
änderungen abverlangen. es geht wie überall 
darum, weniger, aber dafür länger haltbarere 
Dinge zu produzieren. ein umfassendes klima-
schutzkonzept, das die anstehenden notwen-
digkeiten zur Veränderung anerkennt, würde 
dringend mehr öffentlichen Verkehr verlangen, 
der für alle bezahlbar sein muss. in trier sollte 
das „neun-euro ticket“ normalität werden und 
nicht als sommerphänomen im herbst wieder 
geschichte sein. angesichts explodierender 
heizkosten bei gas und Öl sollte der Weg zu 
„zero emission“ jetzt eingeschlagen werden, 
damit Wohnen als Menschenrecht bezahlbar 
bleibt und sich haushalte nicht zwischen essen 
oder heizen entscheiden müssen. 
Yannic Kaub, mitglied für die Linksfraktion  
im haupt- und umweltausschuss

Wie zuletzt berichtet, 
erhält die stadt trier 

vom Bundesverkehrsministerium eine Förde-
rung von 1,62 Millionen euro für den ausbau 
von radwegen, in diesem Fall speziell für die 
radwegachse ruwer-hochwald bis zum trie-
rer hauptbahnhof. ich freue mich sehr, dass 
nicht nur der Wille zur Verbesserung der rad-
wegeinfrastruktur beteuert wird, sondern 
dass vom Bund finanzielle unterstützung für 
die kommunen erfolgt. 

Die Probleme für Fahrradfahrende auf trie-
rers straßen sind bekannt, oft haben wir in den 
politischen gremien darüber gesprochen. Der 
arbeitskreis radverkehr befasst sich regelmäßig 
mit Verbesserungsvorschlägen. Das thema rad-
wegenetz und dessen Verbesserung bezie-
hungsweise instandhaltung wird hoffentlich 
durch die Finanzspritze einen neuen schub be-
kommen, da Bund und land ihren Fokus auf das 
Fahrrad und die sicherheit der Fahrradfahren-

den lenken. nun können weiter angebote für 
sichere straßen geschaffen werden, denn die 
nachfrage ist ja da. Dies zeigen die anmeldezah-
len für die aktion stadtradeln, die am 30. Mai 
begonnen hat. schon einige zeit vor dem start-
schuss hatten sich über 1000 Menschen ange-
meldet. Fahrradfahren in der Freizeit und als 
Fortbewegungsmittel zur arbeit wird attrakti-
ver. zusammengefasst: Das geld ist da, die 
nachfrage ist gegeben, angebote in Form von 
sicheren und umfassenden Fahrradwegen müs-
sen weiter vorangebracht werden. leider gerät 
dadurch das zuständige amt unter Druck, da 
Fahrradwege und Markierungen nicht eben mal 
schnell umgesetzt werden können, wenn die 
personellen ressourcen nicht vorhanden sind. 
somit dürfen wir uns über die finanzielle Förde-
rung vom Bund und land nicht zu früh freuen 
und müssen uns weiter in geduld üben.
Katharina haßler-Benard, 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende

Fahrrad-Förderung

Bürgerentscheid zum Exhaus?
Presseberichten zufolge 
hat die initiative „exhaus 
bleibt“ genügend unter-
schriften für ein Bürgerbe-

gehren zur sanierung des trierer Jugendzen- 
trums gesammelt. sollte das Begehren zuläs-
sig sein, muss sich der rat mit diesem anliegen 
befassen. Bei einer ablehnung der gewünsch-
ten sanierungsmaßnahmen würde es voraus-
sichtlich im herbst zu einem Bürgerentscheid 
kommen.

Dass die benötigte zahl der unterschriften 
gesammelt werden konnte, ist nicht zuletzt 
der starken medialen unterstützung des Pro-
jekts zu verdanken. im unterschied zum Bür-
gerbegehren gegen das fünfte Dezernat, das 
vom trierischen Volksfreund praktisch totge-
schwiegen wurde, gab es hier von Beginn an 
erheblichen rückenwind durch die lokale 
Presse. Das hinterlässt mehr als ein ge-
schmäckle. Dennoch würden wir es als Partei 

der direkten Demokratie begrüßen, wenn die 
trierer Bürger selbst über dieses Vorhaben 
und die damit verbundenen enormen ausga-
ben entscheiden könnten.

Die Position der afD-Fraktion ist dabei klar: 
angesichts der angespannten haushaltslage 
der stadt trier ist es unverantwortlich, einen 
zweistelligen Millionenbetrag in die sanierung 
des exhauses zu investieren. Dies gilt umso 
mehr, als schon jetzt etwa zwei Millionen für 
die als Provisorium hergerichteten gebäude 
orangerie und Ökonomie im schießgraben aus-
gegeben worden sind. Wir setzen uns daher für 
eine dauerhafte Verlegung der exhaus-arbeit 
an diesen standort ein. im hinblick auf das ge-
bäude in der zurmaiener straße halten wir eine 
sanierung durch einen investor oder auch die 
Übernahme durch eine stiftung für sinnvoll. auf 
jeden Fall darf das exhaus nicht zu einem wei-
teren teuren Millionengrab für unsere hoch 
verschuldete stadt werden. afD-Fraktion

Kleinspielfeld Tarforst
in tarforst wurde ein neues 
kleinspielfeld (40 x 30 Me-
ter (Foto unten: cDu) eröff-

net. „Die als Vereinsprojekt durchgeführte Bau-
maßnahme schafft unserem Verein, vor allem 
in den Wintermonaten, die so dringend benö-
tigte entlastung auf den sportanlagen für die 

fast 20 Mannschaften und über 300 kinder und 
Jugendlichen“, so ortsvorsteher und FsV-Vorsit-
zender Werner gorges bei der eröffnung.

Wir freuen uns, dass wir als stadtrat mit der 
Förderung von 15.000 euro aus dem „sonder-
programm für Baumaßnahmen der trierer turn- 
und sportvereine“ den Verein zumindest ein 

klein wenig unterstützen 
konnten. Den großteil der 
kosten dieses für den Verein 
und den stadtteil wichtigen 
Projekts stemmt allerdings 
der FsV tarforst. Den sponso-
ren, aber auch den ehren-
amtlichen, ohne die solch  
eine Maßnahme nicht zu rea-
lisieren wäre, gebührt unser 
großer Dank für ihr engage-
ment.
Thorsten Wollscheid,
sportpolitischer Sprecher

Wieder ein Bürgerentscheid
Die unterstützer*innen des 
exhauses haben es ge-
schafft: es haben genügend 

Menschen dafür unterschrieben, dass es einen 
Bürgerentscheid über den Fortbestand des 
exhauses geben soll. Dies ist ein riesiger erfolg 
für die initiator*innen. Dazu meinen herzlichen 
glückwunsch. es ist das ergebnis vieler, vieler 
stunden rein ehrenamtlicher arbeit und zeigt, 
wie motiviert und engagiert diese gruppe ist.

Stadtrat soll Signal ernst nehmen

Der stadtrat wäre gut beraten, dieses signal 
ernst zu nehmen. ob das anliegen eine Mehr-
heit im stadtrat finden wird, erscheint leider 
fraglich. Deshalb halte ich es für wahrscheinlich, 
dass es im herbst zum Bürgerentscheid über die 
zukunft des exhauses kommen wird. Wir haben 
dieses Projekt in der Vergangenheit unterstützt 
und werden dies auch in zukunft tun.

am 25. september wird der trierer oberbür-
germeister gewählt. Wir haben uns für diesen 
termin stark gemacht, weil absehbar war, dass 
es im herbst zu diesem Bürgerentscheid kom-
men würde. 

es wäre fatal, wenn die Wahl und der Bürger. 
entscheid nicht am gleichen tag stattfinden 
würden. Denn die gemeinsame Durchführung 
würde die Wahlbeteiligung und damit die le-
gitimität beider entscheidungen deutlich er-
höhen. andererseits würde es völlig unnötige 
kosten verursachen, die abstimmungen an 
zwei getrennten sonntagen durchzuführen. 

Wolf Buchmann, 
Fraktion Bündnis 90/grüne

Erstes Fringe-Theaterfestival
Das Wochenende 25./26. 
Juni ist jedem trierer prä-
sent, findet doch dann die 

eröffnung der großen landesausstellung statt. 
aber dieses Wochenende wird durch ein wei-
teres großes, attraktives event geprägt: das 
erste Fringe-theaterfestival. seinen ursprung 
hatte es in den 50er Jahren in edinburgh, wo 
sich das sogenannte „Fringe“, eine randständi-
ge theaterkultur formierte, die heute als welt-
weit größtes kulturfestival gilt. nach diesem 
Vorbild wird nun unsere stadt auf initiative 
von kulturdezernent Markus nöhl von interna-
tionalen theatergruppen abseits der etablier-
ten Bühnen belebt.

es werden unsere straßen und Plätze in der 
innenstadt sein, die den Besucher:innen ein 
farbenprächtiges spektakel bieten – und alles 
kostenfrei. künstlern:innen aus kanada, austra-
lien, Finnland, Belgien, luxemburg, Frankreich 
und Deutschland wird man beim Wochenend-

bummel durch unsere schöne stadt begegnen. 
stelzenläufer spazieren in unglaublicher höhe 
und bunten kostümen durch die straßen. auf 
dem Viehmarkt trifft man auf eine ländliche 
idylle der kanadischen straßentheatergruppe 
unter dem Motto: „Die kunst, ein schaf zu 
sein.“ „Dadobulanz“  – eine skurille Parade  mit 
trillerpfeifenkommando – führt durch die stadt. 
Daneben gibt es auch seiltanz und Jonglage, um 
nur einige Beispiele zu nennen. Parallel bietet 
das theater trier nachmittags und abends Vor-
stellungen im theatergarten und im großen 
haus zu sehr günstigen Preisen an. 

einen solchen kulturgenuss auf unseren stra-
ßen und Plätzen der innenstadt gab es noch nie. 
Der Dank gilt auch dem land rheinland-Pfalz, 
das dieses erste Fringe-theaterfestival mit 
25.000 euro fördert. ich bin sicher: ein einmali-
ges erlebnis an diesem Wochenende, an dem 
sicher nicht nur kinderaugen glänzen werden.
Carola Siemon, kulturpolitische Sprecherin

Innenstadtentwicklung 
ein edelstein unserer lebens- 
und liebenswerten stadt ist 
unsere innenstadt. sie zu be-
suchen, soll ein erlebnis sein. 

Mehrere unesco-Welterbestätten, attraktive 
Plätze, hochwertige geschäfte, vielseitige gas-
tronomie und Dienstleister, orte zum Verwei-
len, und grün: so wünschen wir uns das. Dabei 
müssen die Prinzipien ordnung, sauberkeit, 
sicherheit für die Fußgänger, erreichbarkeit 
der toiletten, zonen zum sitzen und Verweilen 
auch über generationen hinweg eingehalten 
werden. leider aber mehren sich in dieser hin-
sicht negative zustände und entwicklungen, 
die konsequent angegangen werden müssen. 

Dank an die City-Initiative

Die innenstadt muss das aushängeschild der 
stadt bleiben. an dieser stelle ein ganz herzli-
ches Dankeschön an die trierer city-initiative, 

die bunt blühende Pflanzkübel bereitgestellt 
hat. Mit dem neuen hotel- und tourismuskon-
zept können weitere konkretere Maßnahmen 
folgen. 

Dank des Bundesförderprogramms „zu-
kunftsfähige innenstädte und zentren“, für das 
entsprechende anträge eingereicht wurden, 
können rund 3,74 Millionen euro über einen 
zeitraum von drei Jahren investiert werden. 
Davon übernimmt der Bund 90 Prozent und 
die stadt hat wegen ihrer schwierigen Finanz-
lage lediglich einen zehnprozentigen eigenan-
teil zu leisten. Wir hoffen, dass mit all diesen 
Maßnahmen die innenstadt und ihr ganz eige-
ner charakter nachhaltig an attraktivität ge-
winnen.

uBT-Stadtratsfraktion

B 90/Die Grünen-Fraktion
tel. 0651/718-4080
e-Mail: gruene.im.rat@trier.de

CDU-Fraktion
tel. 0651/718-4050,
e-Mail: cdu.im.rat@trier.de

SPD-Fraktion
tel. 0651/718-4060,
e-Mail: spd.im.rat@trier.de

UBT-Fraktion
tel. 0651/718-4070
e-Mail: ubt.im.rat@trier.de

Die Linke-Fraktion
tel. 0651/718-4020
e-Mail: linke.im.rat@trier.de

AfD-Fraktion
tel. 0651/718-4040
e-Mail: afd.im.rat@trier.de

FDP-Fraktion
tel. 0651/718-4090
e-Mail: fdp.im.rat@trier.de

M e i n u n g  d e r  F r a k t i o n e n
Die Beiträge dieser seite werden inhaltlich von den im stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des herausgebers
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Bürgeramt am neuen Standort gestartet

Das städtische Bürgeramt hat am gestrigen Montag wie geplant seinen Betrieb in den neuen räumen am Viehmarktplatz  
aufgenommen. an dem info-schalter in dem hell und offen gestalteten Foyer des gebäudes standen die beiden Mitarbei-
ter gabriele Beigl und alexander kensche (1. und 3. v. r.) den kundinnen und kunden zur Verfügung. neben dem info-schal-
ter steht eine tafel, die unter anderem in Braille-schrift einen Überblick der städtischen Dienststellen in dem gebäude 
präsentiert. Das Bürgeramt weist erneut darauf hin, dass die verschiedenen Dienstleistungen, wie zum Beispiel Passverlän-
gerungen, nur nach vorheriger terminvereinbarung genutzt werden können. Die kundinnen und kunden werden gebeten, 
jeweils etwa fünf Minuten vorher zu kommen. ihnen steht ein Wartebereich zur Verfügung.  Foto: Presseamt/pe

Ausschreibung für OB-Stelle
in der nächsten öffentlichen sitzung 
des städtischen haushalts- und Per-
sonalausschusses am Dienstag, 31. 
Mai, 17 uhr, großer rathaussaal am 
augustinerhof, geht es unter ande-
rem um die ausschreibung der ober-
bürgermeister-stelle, um die auswei-

tung des mobilen arbeitens in der 
stadtverwaltung, vier satzungen zu 
straßenausbaubeiträgen in weiteren 
teilen des trierer stadtgebiets und 
eine arbeitsliste für städtische Bau-
vorhaben in den kommenden Jah-
ren.  red

Wegen eines schwertransports wird 
die Peter-lambert-straße am Mitt-
woch, 1. Juni, von 0 bis 12 uhr voll 
gesperrt. Die stadtwerke trier (sWt) 
bitten um Verständnis und stehen 
bei Fragen unter 0651/717-2399 zur 
Verfügung. red

Vollsperrung in Nord

Vorverkauf übertrifft 
die Erwartungen

Open Air-Events im Juni / Fortsetzung von Seite 1
Das Porta3-Festival kann sich nach 
aussage von oliver thomé, ge-
schäftsführer von Popp concerts, 
über einen Vorverkauf freuen, 
der die erwartungen übertrifft 
– auch deshalb, weil cluesos 
letztes konzert in trier bereits 
18 Jahre zurückliegt und kaba-
rettist kurt krömer spätestens 
seit seinem autobiographischen 
Bestseller „Du darfst nicht alles glau-
ben, was Du denkst“ in aller Munde 
ist. karten zu beiden auftritten gibt es 
noch an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Ähnlich erfreut über den zu-
spruch zeigte sich Malte kühn, Dra-
maturg am theater trier, der das Pro-
gramm des Picknickkonzerts 2021 
vorstellte – auch wenn es für dieses 
kostenlose angebot naturgemäß kei-
nen Vorverkauf gibt. aber, so kühn: 
„Dass kunst und kultur raus geht aus 
dem theater, das ist für das Publikum 
wie auch für die Mitwirkenden des 
theaters etwas ganz Besonderes.“

Das Picknickkonzert beschließt am 
sonntag, 19. Juni, 19 uhr, das lange 
Porta3-Wochenende  – wie immer mit 
einem bunten Mix aus bekannten 
klassischen kompositionen, arien 
und Filmtiteln. kühn kündigte unter 
anderem stücke aus der „West side 
story“, „My fair lady“ und Filmmusik 
aus „e.t. – Der außerirdische“ an. 

„Man kann diese beiden Wochen-
enden mit drei Worten zusammenfas-
sen: Wir feiern wieder“, so ttM-ge-
schäftsführer norbert käthler. „Viele 
Menschen der zuständigen Ämter, 
der Feuerwehr und Polizei, der ttM, 

aber auch der beauftragten Firmen 
arbeiten seit Monaten mit hochdruck 

an unbeschwerten Festtagen. ih-
nen allen sowie unseren 

sponsoren und Förderern 
gilt daher mein besonderer 
Dank.“ hauptsponsor ist er-
neut die Bitburger Braugrup-

pe, als sponsoren sind heintz 
van landewyck, sparkasse trier, 

sWt und Volksbank trier mit dabei 
sowie als Bühnenpartner der Jazzclub 
trier, das komitee der trierer schüt-
zen sowie die radiosender rPr1, rtl 
radio, Das Ding und sWr3.
Kompletter Programmüberblick zum 

altstadtfest in der raZ am 7. Juni

auf einen Blick
■ Das komplette altstadtfest-
programmheft ist unter www.
altstadtfest-trier.de abrufbar. in 
gedruckter Form wird es an die 
haushalte der innenstadt verteilt 
und ist an allen drei Festtagen an 
den ständen erhältlich. 
■ Kartenvorverkauf für das 
Festival Porta3 in der tourist-in-
formation an der Porta nigra, 
über www.ticket-regional.de so-
wie an allen ticket regional-Vor-
verkaufsstellen, bei eventim, un-
ter www.kartenvorverkauf-trier.
de und an der tickethotline: 
0651/9941188. alle informatio-
nen zu den konzerten gibt es auf 
www.trier-info.de/portahochdrei 
und www.poppconcerts.de.

Pass- und Meldewesen

Einbürgerungen

Staatsangehörigkeiten

KFZ-Zulassung* Zweigstelle;
Hauptsitz weiterhin
in der Thyrsusstraße

Führerschein*

Fundbüro

www.trier.de

BAföG

Wohngeld*

Elterngeld

Rentenberatung

Stadtkasse

Parkhaus Viehmarkt ViehmarktViehmarktplatz 20 

Das neue Bürgeramt
ab jetzt am Viehmarkt

*demnächst auch im Bürgeramt am Viehmarkt
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Juni

In dieser wöchentlichen Kolumne 
stellt die Rathaus Zeitung mit Unter-
stützung des Amts für Stadtkultur 
und Denkmalschutz wöchentlich 

wichtige Kulturtermine vor. 
Mehr davon gibt es online 
im Eventkalender unter 
www.heute-in-trier.de

Bevor in wenigen Wochen die große 
landesausstellung „Der untergang 
des römischen reiches“ in den drei 
großen trierer Museen beginnt, setzt 
sich die Kunsthalle Trier in den nächs-
ten sieben tagen stadtkultur bereits 
mit der komplexen thematik des un-
tergehenden imperiums auseinander: 
in der ausstellung „untergänge. Von 
Dystopie bis Disruption“, die am 2. 
Juni eröffnet wird, zeigen künstlerin-
nen und künstler aus verschiedenen 
gegenden des ehemaligen römischen 
herrschaftsgebiets gegenwärtige und 
zukünftige Visionen von untergängen 
– mal dystopisch, mal disruptiv ent-
steht so ein künstlerisches kaleidos-
kop von expansion und niedergang. 

gen osten geht es in der Tuchfa- 
brik: Das Festival „Intertanzional“, 
veranstaltet vom Verein tufa tanz, 
widmet sich den gegenwärtigen östli-
chen strömungen im tanz. Vom 3. bis 
5. Juni finden zahlreiche Performan-
ces sowie Workshops zum Mitmachen 
statt, die von Bauchtanz über inklusi-
ven tanz bis hip hop reichen – dabei 
wird auch die oftmals exotisierend-vo-
yeuristische Perspektive auf östliche 
tanztraditionen kritisch verhandelt.

humorvoll, fröhlich und bisweilen 
bissig wird es beim 149. Trierer Come-
dy Slam, der am 4. Juni im mergener 
hof stattfindet. neue talente und er-
fahrene comedians wetteifern in ih-
ren Beiträgen um die gunst des Publi-
kums, sodass sicherlich kein auge 
trocken bleibt – natürlich vor lachen.

Das könnte auch am 3. Juni passie-
ren, wenn mit der Wiederaufnahme 
des urkomischen Schauspiels „extra-
wurst“ des theaters trier die open 
air-saison im theatergarten beginnt. 
in dem stück wird etwa die Frage auf-
geworfen, ob es auch am grill eine 
deutsche leitkultur gibt und ob Vege-
tarier eigentlich auch eine glaubens-
gemeinschaft sind? auslöser ist der 
kauf eines neuen grills in einem ten-
nisclub. Wer lust auf Musik hat, sollte 
sich den 5. Juni im kalender markie-
ren: Dann findet das dritte Kammer-
konzert „ménage à trois“ im römer-
saal mit Werken von Johannes 
Brahms, ludwig van Beethoven und 
Max reger statt. Die Welterbestätten 
in trier stehen beim 18. unesco-Welt- 
erbetag, der am 5. Juni bundesweit 
stattfindet, im Fokus. sechs organisa-
tionen, darunter die ttM, haben zu 
diesem zweck ein Programm zusam-
mengestellt. in einem Parcours kön-
nen interessierte die stätten besu-
chen und in Führungen näher kennen-
lernen (weitere infos: seite 1).

zu einer Familienführung mit 
kunsthistoriker Markus cillien lädt das 
Stadtmuseum simeonstift am 5. Juni 
ein. er macht sich im Museum auf die 
spuren der antiken römerbauten. er 
erzählt nicht nur geschichten aus der 
römerzeit, sondern zeigt anhand vie-
ler kunstwerke auch, wie begeistert 
schon frühere generationen von der 
antike waren. Musikalisch wird es am 
Pfingstmontag, wenn unter der 
schirmherrschaft von oB Wolfram lei-
be im Brunnenhof ein Benefizkonzert 
mit Musik, lyrik und einem Familien-
fest unter dem Motto „Musiker und 
künstler zeigen solidarität mit der uk-
raine“ stattfindet. auf der Bühne ste-
hen bekannte Musiker der region, 
aber auch aus der ukraine. sfk/gut

Ausstellungen

1.6. Die letzte Schlacht um Rom Pfarrkirche St. Paulus
15 Uhr Erlebnisshow

7.6. obeRbüRgeRmeiSteR luDwig chRiSt unD  Tufa
 Die tRieReR StaDtveRwaltung in DeR
 voRkRiegSzeit (1933-1938)
19 Uhr Vortrag von Franziska Leitzgen im Rahmen der Reihe „Gestapo in Trier“

4.6. tRieR füR tReveReR Grabungen unter
20 Uhr Aurelia auf der Baustelle. Schauspielführung der Dom-Information

3./8.6. extRawuRSt - im theateRgaRten Theater
19.30 Uhr Schauspiel von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob

4./17./22./25.6. vögel Theater
19.30 / 19.30 / 18 / 19.30 Uhr Schauspiel von Wajdi Mouawad

10.–12.6. altStaDtfeSt 2022 Innenstadt
 Livemusik und Genussstände

12.6. 3. familienkonzeRt Theater
11 Uhr Professor Fortissimo und die Zeitmaschine

12.6. bei zuRuf: impeRatoR Kasino am Kornmarkt
19.30 Uhr Der Untergang des Römischen Reiches

16.6. kuRt kRömeR: StReSSSituation Porta Nigra Vorplatz
20 Uhr Porta Hoch 3 - Open Air

5.6. 3. kammeRkonzeRt - ménage à tRoiS Römersaal
16 Uhr Werke von Johannes Brahms, Ludwig van Beethoven undMax Reger

18.6. l!Sten – multimeDiale tanzpeRfoRmance Tufa
20 Uhr Ensemble BewegGrund Trier

19.6. tRieR im blick DeR künStleR Simeonstift
14 Uhr Rundgang durch die Dauerausstellung mit Kunsthistorikerin Polina Constantinova

26.6. leben mit DeR antike Simeonstift
14 Uhr Führung zu Ruinendarstellungen in der Kunst

26.6. ballett am nachmittag Tufa
16 Uhr Vorstellung der Ballettschule

bis 30.6. tRieRS kleinSteR höRSaal Kiosk Hauptmarkt
 Abwechslungsreiches Programm für Bürger, Touristen und Wissbegierige

bis 13.11. faSzination JugenDStil Simeonstift
 Dekorative Keramik der Servais-Werke Ehrang

20.5. bis 12.6. maRiSa zoRgno Tufa
 Die andere Seite

2.6. bis 17.7. unteRgÄnge Europäische Kunstakademie
 von Dystopie bis Disruption

17.6. bis 9.7. appell an Die menSchlichkeit – impReSSionen Tufa
 zwiSchen unteRgang unD hoffnung
 Mit Fotografie von Alea Horst

6.5. bis 11.6. miRiam zaDil Walderdorff’s
 TWINMOLD

20.5. bis 12.6. angeSichtS Tufa
 vier künstlerische Positionen

11.6. bis 9.7. chRiStoph geSing Galerie Junge Kunst
 from the depth 

25.6. bis 27.11. Die gRoSSe lanDeSauSStellung Landesmuseum, Museum am
 Der Untergang des Römischen Reichs  Dom, Simeonstift

3.6. – 5.6. 20. JazzfeSt am Dom Domfreihof
 präsentiert vom Jazzclub Trier

4.6. blaSmuSikfeStival auS Den nieDeRlanDen Brunnenhof
12 – 17.30 Uhr Fanfare Concordia Einighausen, Harmonie Velden,
 Tranentrekkers, Drumband 

5.6. uneSco-welteRbetag Innenstadt
10.30 –17 Uhr Kostenlose Führungen in den Unesco-Welterbestätten

11./24.6. zeitRauSch Theater
19.30 Uhr Vierteiliger Ballettabend 

17.6. 30 füR tRieR Porta Nigra Vorplatz
17.30 Uhr Benefiz-Konzert 

14.6. wie eine auSStellung entSteht: Simeonstift
 „DaS eRbe RomS. viSionen unD mythen in DeR kunSt“
19 Uhr Führung hinter den Kulissen mit Museumsdirektorin Dr. Elisabeth Dühr 

19.6. tRieR füR tReveReR: „unSeR SagenhafteS“ tRieR - Innenstadt
 kommt, ich eRzÄhle euch geSchichten.....
14 Uhr Familienfreundlicher Rundgang

26.6. tRieR füR tReveReR: Die tRieReR lügentouR Innenstadt
 „DeR wahRheit auf DeR SpuR“
14 Uhr Quiz-Rundgang für die ganze Familie

28.6. „veRboteneR umgang“. Die SanktionieRung von Simeonstift
 kontakten mit „fRemDvölkiSchen“ im Raum tRieR
19 Uhr Vortrag von Linda Peifer im Rahmen der Reihe „Gestapo in Trier“

3./19./23./26.6. DRei mal leben Kasino am Kornmarkt
19.30 / 18 / 19.30 / 18 Uhr Komödie von Yasmina Reza

10./13.6. oRlanDo Theatergarten
19.30 Uhr Nach dem Roman von Virginia Woolf

5.6. leben mit DeR antike Simeonstift
14 Uhr Familienführung mit Kunsthistoriker Markus Cillien

5.6. blaSmuSikfeStival auS Den nieDeRlanDen Brunnenhof
14 – 18 Uhr Muziekvereniging De Eendracht Uden, Fanfare Velden -
 Harmonie, Fanfare Velden - Drumband

12.6. Die tugenD in peRSon Simeonstift
14 Uhr Führung zu allegorischen Darstellungen mit
 Museumsdirektorin Dr. Elisabeth Dühr

18.6. clueSo Porta Nigra Vorplatz
20 Uhr Porta Hoch 3 - Open Air - ALBUM Sommer Tour 2022

19.6. picknickkonzeRt  Porta Nigra Vorplatz
19 Uhr mit dem Philharmonischen Orchester der Stadt Trier

Kurt Kröm
er

Foto: Chris Noltekuhlm
ann

„Vögel“
Foto: Lara Baltes

„Porta³“
Foto: Simon Engelbert

alle angaben ohne gewähr.
Die aufgeführten angebote stellen nur 
eine begrenzte auswahl dar. Die 
vollständige liste der 
Veranstaltungen finden sie unter 
heuteintrier.de

VerAnstAltungs- 
 KAlenDer
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Wochenende im Zeichen von Weimar
Partnerstadt präsentiert bis Herbst Gropius-Zimmer-Pavillon auf dem Domfreihof / Bürgerreise nach Trier
2022 feiert die Partnerschaft mit 
Weimar ihren 35. geburtstag. aus 
diesem anlass setzt die Klassiker-
stadt einen besonderen kulturellen 
akzent: Bis September steht auf dem 
Domfreihof ein Pavillon der dem Di-
rektorenzimmer von Bauhausgrün-
der Walter gropius nachempfunden 
ist. Das Trierer Kulturleben kann da-
von in vielfältiger Weise profitieren.

Von Petra lohse

Der von studierenden der Bauhaus- 
universität gestaltete transparente 
kubus bietet eine Bühne für kleinere 
events: Die Planung des amts für 
stadtkultur und Denkmalschutz sieht 
unter anderem vor, dass dort im Juli 
events beim stadtlesen sowie beim 
Jazz-Fest am Dom am ersten Juni-Wo-
chenende stattfinden. Jazzige klänge 
spielten auch eine rolle bei der eröff-
nung des Pavillons: ein ensemble 
vom Jazz-club präsentierte im Bei-
sein des trierer oberbürgermeisters 
Wolfram leibe und seines Weimarer 
kollegen Peter kleine seinen song 
„Beileibe“. Die eröffnung, an der 

auch kulturdezernent Markus nöhl 
und Vertreter mehrerer Fraktionen 
teilnahmen, verfolgten viele zuschau-
er, darunter teilnehmende einer Wei-
marer Bürgerreise unter leitung von 
hartmut eckardt sowie der frühere 
trierer oB helmut schröer. er ist we-
gen seiner Verdienste um die Part-
nerschaft Weimarer ehrenbürger. 

leibe begrüßte die Freunde aus der 
klassikerstadt und dankte den studie-
renden der Bauhaus-universität, die 
sich vorher drei tage lang zusammen 
mit einer Fachfirma aus trier um den 
aufbau des Pavillons gekümmert hat-
ten.  er besteht aus einer filigranen 
stahlkonstruktion. 

Das architektur-kunstwerk ent-
stand im Jahr 2019, als der Bauhaus-
start und der gründungsakt der ers-
ten deutschen Demokratie im Wei-
marer theater jeweils 100-jähriges 
Jubiläum feierten. unter dem Motto 
„Das Bauhaus kommt aus Weimar“ ist 
der Pavillon seit 2019 in verschiede-
nen Partnerstädten zu sehen. Für Pro-
fessor Matthias sieveke, Dekan des 
Fachbereichs gestaltung an der hoch-
schule trier, ist dessen offene struktur 
auch ein symbol dafür, dass das Bau-
haus die grenzen zwischen handwerk 
sowie architektur und Design über-
wunden und neues gewagt hat.

austausch zur Theatersanierung

Julia heinemann, die als Dozentin an 
der Bauhaus-universität das Projekt 
betreut, würdigte unter anderem den 
charakter des Pavillons als für alle zu-
gänglicher offener raum, der mit un-
terschiedlichen räumlichen gegeben-
heiten an den verschiedenen statio-
nen sehr gut in einen Dialog eintreten 
könne. in trier steht er auf der Ver-
längerungsachse zum eingangs- und 
empfangsportal des Doms.

Das trierer Besuchsprogramm von 
kleine endete am sonntag mit zwei 
stationen: oB Wolfram leibe stellte 
ihm mit Blick auf das thema klima- 

freundliche stadt- 
entwicklung den 
energie- und tech-
nikpark vor. Dann 
setzten beide am 
augustinerhof ih-
ren in Weimar be-
gonnenen aus-
tausch zum the-
ma theatersanie-
rung fort. in bei-
den städten ste-
hen hier jeweils 
großprojekte an. 

Begrüßung. Für die rund 100 Teilnehmenden der Weimarer Bürgerreise fand 
ein Empfang in den Viehmarktthermen statt. Neben dem Weimarer OB Peter 
Kleine (links) begrüßten auch OB Wolfram Leibe und die Beigeordneten Ralf 
Britten und Markus Nöhl die Gäste. Die Gruppe nahm auch an der Pflanzung 
eines Gingko-Baums mit der KG Heuschreck teil. Fotos: PA/OB-Büro

Antrittsbesuch. Weimars OB Peter Kleine, der zusammen mit seiner Partnerin 
Silke Vorspuhl (r.) nach Trier gereist ist, trägt sich im Beisein von OB Wolfram 
Leibe und dessen Ehefrau Professor Andrea Sand ins Gästebuch der Stadt ein.

Open Air-Bühne. Anna Pircher (Theater Trier) präsentiert einen Song von Kurt 
Weil aus der „Dreigroschenoper“ von 1928 im Pavillon. Ihre Einlage ist eine 
perfekte Ergänzung zum Kubus: Seine klassisch-moderne Form der 20er Jahre 
ist ein reizvoller Kontrast zu Dom und Liebfrauen-Basilika. Beim Anbringen 
eines Info-Schilds (Bild unten) legen die OBs Wolfram Leibe (l.) und Peter Klei-
ne (Weimar) zusammen Hand an. Im Hintergrund die beteiligten Hochschuldo-
zenten Professor Matthias Sieveke und Julia Heinemann (2. und 3. v. l.).

zur Person
Der architekt Walter gropius 
(1883- 1969) rief 1919 in Weimar 
die kunst- und architekturschule 
Bauhaus ins leben und leitete sie 
bis 1928. neben ludwig Mies van 
der rohe, Frank lloyd Wright und 
le corbusier gilt er als Mitbegrün-
der der modernen architektur. zu 
seinen bekanntesten Projekten ge-
hört das Bauhaus-gebäude in Des-
sau mit den dazugehörigen Meis-
terhäusern. nachdem die national-
sozialisten das Bauhaus 1934 als 
„kirche des Marxismus“ angegrif-
fen hatten, emigrierte gropius in 
die usa. auch dort konnte er viele 
Projekte realisieren, darunter das 
Panam-hochhaus in new York.

Die beliebte Veranstaltungsreihe „kul-
tur-Frühling“ wird um zwei termine 
verlängert. sieben kulturschaffende, 
Vereine und Bands sind bereits mit 
einer bunten Vielfalt unterschiedli-
cher Veranstaltungen im kasino korn-
markt aufgetreten. Dank der unter-
stützung der kulturstiftung trier fin-
den im Juni zwei weitere konzerte 
statt: Mit einer wilden Mischung aus 
ska, Punk, rock und reggae tritt die 
Band „spy kowlik“ am Donnerstag, 2. 
Juni, auf. Den abschluss des „kultur- 
Frühlings“ gibt die „Bauers Brass- 
Band“ mit der udo-Jürgens tribu-
te-show „hallo udo“ am samstag, 25. 
Juni. Die Veranstaltungen beginnen 

jeweils um 20.30 uhr, einlass ist ab 
19.30 uhr. in dieser Veranstaltungs-
reihe steht das kasino kornmarkt den 
künstlerinnen und künstlern kosten-
frei zur Verfügung. 
Die stiftung, die stadt und die DoMi 
event gmbh, die das kasino korn-
markt betreibt, möchten kulturschaf-
fende bei der Bewältigung der coro-
na-Folgen unterstützen und eine wei-
tere infrastruktur für kulturveranstal-
tungen schaffen. neben der kosten-
freien nutzung der räume enthält 
die Förderung eine Übernahme der 
technikkosten. Darüber hinaus blei-
ben die eintrittseinnahmen komplett 
bei den kulturschaffenden.  red

Zwei weitere Konzerte
„Kultur-Frühling“ im Kasino verlängert

unter dem Motto „angesehen“ prä-
sentiert die kunstakademie bis 12. 
Juni in der tufa-galerie eine ausstel-
lung mit vier aktuellen künstlerischen 
Positionen. gezeigt werden Werke  
von silke aurora, heike Becker, Petra 
hübel und Dimana Wolf – mit einem 
spektrum von faszinierender realisti-
scher Porträtmalerei bis hin zu einzig-
artigen figurativen Mixed-Media-ar-
beiten. Die künstlerinnen verbindet, 
dass sie an der eka ihr berufsbeglei-
tendes kunststudium absolviert ha-
ben. Die ausstellung ist geöffnet 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, 14 bis 17, 
Donnerstag, 17 bis 20, sowie sams-
tag/sonntag, 11 bis 17 uhr.  red

Vier Positionen der 
Gegenwartskunst

Fotoshow „Vom  
Korn zum Brot“

Die Fotografische gesellschaft zeigt 
am Donnerstag, 9. Juni, 19.30 uhr, in 
der tufa die Fotoshow „Vom korn 
zum Brot“. als die ersten Bilder dafür 
entstanden, war in der kornkammer 
der ukraine noch alles in ordnung. 
Mit dem angriffskrieg russlands 
wurde daraus plötzlich ein politi-
sches thema. Mitglieder der gesell-
schaft zeigen in Bild und ton, wie 
sich verschiedene getreidesorten 
von der aussaat bis zur ernte entwi-
ckeln und dann verarbeitet werden. 
in Bäckereien der region wird zu-
dem den zuschauern erläutert, wie 
gutes, schmackhaftes  aber auch be-
kömmliches Brot entsteht. red

Klimaschutz
aktuell

ein Projekt im rahmen des trierer 
aktionsplans entwicklungspolitik ist 
die neue klimaschutzkolumne, die ab 
sofort in zusammenarbeit mit dem 
städtischen klimaschutzmanagern 
Matthias gebauer, Julia hollweg und 
David lellinger sowie mit Johannes 
hill von der stabsstelle umwelt-

s c h u t z  ( Fo to s 
links: Presseamt/
pe) wöchentlich in 
der rathaus zei-
tung veröffent-
licht wird. klima-
schutz, umwelt- 
und energiethe-
men, nachhaltig-
keit – viele Men-
schen in trier sind 
an diesen Fragen 
interessiert oder 
engagieren sich in 
diesem Bereich. 
zudem ist durch 
die starken Preis- 
erhöhungen der 
jüngsten zeit im 
energiesektor die-
ser themenkom-
plex auch für viele 
relevant gewor-
den, die sich bis-
her noch nicht da-
mit beschäftigt 
haben.

Wo findet man 
die dazu passen-
den ansprech-
p a r t n e r  u n d 
hilfsangebote vor 
ort, aber auch ko-
ordinationsmög-
lichkeiten, wenn 
man ein konkretes 
Projekt in angriff 
nehmen will? sol-
che Fragen spie-
len neben der Vor-
stellung aktueller 
klimaschutzpro-

jekte wie das gerade gestartete 
stadtradeln, nicht nur in der neuen 
kolumne eine zentrale rolle, sondern 
auch in der alltäglichen arbeit der 
städtischen klimaschutzstelle.

Die vier experten mit einem umfas-
senden know how und vielfältiger 
erfahrung in diesem breiten und her-
ausfordernden themengebiet haben 
ihr Büro in der früheren sparkassenfi-
liale am römerbrückenkopf in trier-
West und freuen sich über alle inter-
essierten, die in einen direkten Dialog 
mit ihnen treten wollen. Über die zen-
trale Mailadresse klimaschutz@trier.
de oder das umwelttelefon, das Jo-
hannes hill bereits seit 1989 unter der 
nummer 0651/718-4444 betreut, 
kann das team kontaktiert werden. 

Die neue raz-kolumne soll einen 
Beitrag dazu leisten, dass dieser re-
gelmäßige Dialog mit den klima-
schutzmanagern und der stabsstelle 
– auch angesichts der zahlreichen 
aktuellen herausforderungen zum 
Beispiel beim energiesparen, beim 
nachhaltigen Bauen oder der Mobili-
tät – intensiviert werden kann. ab-
wechselnd nimmt das klimaschutz-
team künftig in der wöchentlichen 
rubrik zu aktuellen Fragen rund um 
diese nachhaltigkeitsthemen stel-
lung, präsentiert infos und prakti-
sche tipps für den alltag, weist auf 
interessante Veranstaltungen hin 
oder bietet themenbezogene sprech-
stunden vor ort an.  pe

kontakt zur städtischen
klimaschutzstelle:

e-Mail: klimaschutz@trier.de
telefon: 0651/718-4444
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Patinnen und Paten kümmern sich um das Grün der Stadt

Bereits seit einiger zeit können Bürgerinnen und Bürger, aber auch ganze schulklassen Patenschaf-
ten für Bäume und Beete in der stadt übernehmen. ihre wichtigsten aufgaben: sie gießen, befreien 
das Beet von unrat und unkraut und halten es im Blick. Jüngst hat Michael Dahmen von der abtei-
lung stadtgrün im amt stadtraum trier wieder einer reihe von Patinnen und Paten ihre urkunden 
überreicht, von denen einige hier vorgestellt werden: My Duyen tran (Jugendzentrum südpol) küm-
mert sich mit kolleginnen und kollegen um ein Beet der benachbarten Barbara-grundschule (Bild 
links). geplant sind unter anderem verschiedene kunstaktionen mit naturgegenständen und ein 
gewürzgarten samt Blumenbeeten. Mit rechen und spaten packten die kinder des horts in Mari-
ahof an: Mit Betreuer Philipp zurheide legten sie ein kartoffelfeld hinter einer spielwiese an. Dort 

können sie künftig ihre kartoffeln für das Mittagessen ernten (Mitte, Bild oben). auch die bischöf-
liche Förderschule st. Josef engagiert sich für das trierer stadtgrün: sie übernahm eine Patenschaft 
für ein Baumbeet in der Balthasar-neumann-straße. Die Fläche an dem Weg zum spielplatz wird 
regelmäßig von den schulkindern gepflegt und von unrat befreit. Die kinder sind schon gespannt, 
wie sich ihre selbst gepflanzten stauden und bienenfreundlichen Blumen entwickeln (Mitte, Bild 
unten). Die nachbarinnen annemarie Fleckenstein und anneliese lautwein aus Pfalzel kümmern 
sich seit März um die Baumbeete zweier ulmen in ihrer straße und freuen sich über die urkunde 
von Michael Dahmen (Bild rechts). Wer ebenfalls interesse an einer Patenschaft hat, kann sich per 
e-Mail an die abteilung stadtgrün wenden: stadtraum@trier.de.  Fotos: stadtgrün
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Azubis planen digitales Fundbüro

Die Verwaltungsazubis Yannick Butzke, Moritz Mergener, anna Pflüger und niklas aldinger (v. l.) haben oB Wolfram 
leibe und dem Digitalisierungsbeauftragten im rathaus, thorsten kraus (r.), das Projekt „Digiscouts“ vorgestellt.  
hierbei handelt es sich um ein bundesweites Vorhaben, bei dem die azubis innerhalb von sechs Monaten ein 
Digitalisierungsprojekt planen und umsetzen. sie haben sich für ein „digitales Fundbüro“ entschieden. so sollen 
Bürgerinnen und Bürger das Fundbüro zukünftig online erreichen und Fotos der Fundsachen ansehen können. 
ebenfalls soll eine neue software die arbeit im Fundbüro erleichtern und eine onlineversteigerung von Fundsa-
chen ermöglichen. am ende der sechsmonatigen Projektzeit soll die software mit einer testphase in Betrieb 
gehen.  Foto: oB-Digitalisierungsbeauftragter

Ausbildung an Instrumenten

kulturdezernent Markus nöhl (links) besuchte vor kurzem die nachwuchsmu-
sikerinnen und -musiker des Musikvereins zewen. Über 30 kinder und Jugend-
liche werden dort an instrumenten ausgebildet. neben der Vereinsausbildung 
kooperiert der Musikverein auch mit der benachbarten grundschule zewen. 
kinder der dritten und vierten klasse können den Bläserunterricht besuchen, 
der von einer lehrkraft des Musikvereins durchgeführt wird. Danach geht es 
weiter mit der orchesterschule, die der Verein in eigenregie anbietet. Für diese 
wichtige musikalische Bildungsarbeit erhält der Musikverein unter dem Vorsitz 
von sascha Burckhardt (2. v. r.) eine Förderung des amts für stadtkultur und 
Denkmalschutz.  Foto: Musikverein zewen

Kameraden freuen sich über Wiedersehen im Gerätehaus
nach über zwei durch die Pandemie und die Flut im Juli 
2021 geprägten Jahren ist die Freiwillige Feuerwehr ehrang 
nach zehn Monaten wieder in ihrem gerätehaus angekom-
men. Dies zur Freude aller, da die kameradschaftspflege in 
den letzten Jahren ebenso untergegangen ist, wie ehrun-
gen und Beförderungen. Daher wurden viele Mitglieder des 
löschzugs für ihr langjähriges engagement von Dezernent 
ralf Britten (3. v. l.) und sven ney (2. v. l.) von der Berufs-
feuerwehr geehrt und befördert. ein großer Dank galt sieg-
frid Mertineit der von 2010 bis 2020 löschzugführer der 
Freiwilligen Feuerwehr ehrang war. sein nachfolger kai 
Wollscheid übernahm anschließend die Führungsposition 
mit seinem stellvertreter Jörg Wollscheid.  Foto: lz ehrang
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Sondersitzung zu 
politischer Bildung

Ein Euro Zuschlag 
bei Taxifahrten

Fundbüro  
im Erdgeschoss

Behinderungen in 
der Kaiserstraße

Gewohnter Fahrplan 
am Samstag

Gemeindeschwester 
plus auch in Trier?

Viele junge Kriegsopfer 
Arbeitseinsatz der Jugendfeuerwehr auf sowjetischem Gräberfeld

Frühjahrsputz. Beim Säubern der kleinen Grabplatten mit den Todesdaten der Kriegsopfer mit Bürsten und Wasser 
ist Muskelkraft gefragt.   Foto: Presseamt/pe

Premiere bei der Trierer Jugendfeu-
erwehr: rund 50 Kinder und Jugend-
liche aus verschiedenen Stadtteilen 
reinigten bei einer aktion auf dem 
hauptfriedhof in Zusammenarbeit 
mit dem Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge grabplatten von  
sowjetischen Opfern des Zweiten 
Weltkriegs. Dabei handelt es sich 
längst nicht nur um Soldaten.

Von Petra lohse

Friedhofsleiter Daniel klasen von 
stadtraum trier berichtete der grup-
pe, dass damals auch viele Men-
schen aus der sojwetunion für ar-
beitseinsätze in der kriegswirtschaft 
in das Deutsche reich verschleppt 
wurden und auf dem hauptfriedhof 
ihre letzte ruhe fanden. Viele von 
ihnen waren nicht sehr viel älter als 
einige Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr aus dem stadtgebiet. 

Die kinder und Jugendlichen wur-
den für ihren einsatz auf dem haupt-
friedhof in zwei gruppen eingeteilt: 
Die Älteren ab 13 konnten unter lei-
tung von Daniel klasen direkt losle-

gen, während die Jüngeren bei ei-
nem Workshop mit Bettina hörter, 
geschäftsführerin des Volksbund-Be-
zirksverbands koblenz-trier, in das 
thema eingeführt wurden. 

anliegen aktueller denn je

Beigeordneter ralf Britten und Feu-
erwehrchef andreas kirchartz dank-
ten vor ort den kindern und Jugend-
lichen für ihren einsatz. „ihr seid et-
was Besonderes, allein schon, weil 
ihr diesen Vormittag für diese beson-
dere aktion zur Verfügung stellt“, 
sagte kirchartz zu den teilnehmen-
den im alter von zehn bis 18 Jahren. 
er wies erneut auf die fundamentale 
Bedeutung der Jugendfeuerwehr-
gruppen für die zukunft der haupt- 
und ehrenamtlichen Feuerwehren 
hin. Viele Jugendliche, die dort aktiv 
sind, wechseln ab dem 16. lebens-
jahr in die verschiedenen löschzüge 
der stadtteile und für manchen ist 
dieses ehrenamtliche engagement 
auch der einstieg für eine hauptamt-
liche tätigkeit bei der Berufsfeuer-
wehr. 

kirchartz und Britten würdigten bei 
dem termin auf dem hauptfriedhof 
außerdem die Bedeutung solcher ak-
tionen des Volksbunds, dessen ar-
beit unter dem Motto „gemeinsam 
für den Frieden“ steht. Diese Bot-
schaft habe durch den krieg in der 
ukraine eine besondere, traurige ak-
tualität erlangt. Daniel klasen steuer-
te zu der aktion noch einige zahlen 
bei: in trier gibt es derzeit rund 3500 
grabplatten für kriegsopfer, darunter 
allein 3150 auf dem hauptfriedhof in 
trier-nord. 

■ Der 1919 gegründete Volksbund 
veranstaltetet Begegnungen und 
Workcamps für junge Menschen zwi-
schen zwölf und 27. im Mittelpunkt 
steht die auseinandersetzung mit 
kriegs- und gewalterfahrungen. an 
kriegsgräberstätten und erinne-
rungsorten erfahren Jugendliche aus 
ganz europa Details über die Vergan-
genheit und das schicksal der Men-
schen im krieg, entwickeln Wege für 
ein friedlich-tolerantes Miteinander 
eine zeitgemäße erinnerungskultur. 
infos: www.volksbund.de

in den meisten landkreisen und in 
vielen großen städten gibt es sie 
schon: die gemeindeschwester plus. 
sie besucht und berät alte Menschen 
ab 80 Jahren, die (noch) nicht pflege-
bedürftig sind und kann wertvolle 
hinweise zu unterstützungen und 
hilfeleistungen geben. ein solcher 
Besuch erfolgt nicht „von selbst“, 
sondern nur auf anforderung der äl-
teren Menschen. Dieses seit 2015 
bestehende landesprogramm wurde 
jährlich ausgebaut. ausgebildete 
Pflegekräfte und krankenschwestern 
nehmen diese aufgaben wahr. ne-
ben den hausbesuchen gehören die 
Vernetzung und zusammenarbeit 
mit anderen einrichtungen (zum Bei-
spiel Pflegestützpunkten), angebo-
ten der altenhilfe und mit Behörden 
zu den kernaufgaben. Die Personal-
kosten trägt das land. Das Programm 
wird wissenschaftlich begleitet und 
ausgewertet.

Der trierer seniorenbeirat disku-
tierte in seiner jüngsten sitzung in-
tensiv über dieses angebot. immer-
hin leben in trier über 6500 Men-
schen über 80 Jahre; viele haben 
keinen Pflegegrad. Beiratsvorsitzen-
der hubert Weis berichtete von ge-
sprächen mit zwei Pflegeschwestern 
plus. Deren erfahrungen sind insge-
samt sehr positiv. Dies wurde auch in 
weiteren Berichten deutlich, zum 
Beispiel aus Mainz. Der trierer seni-
orenbeirat bewertet das Programm 
sehr positiv und bittet das sozialde-
zernat nachdrücklich darum, sich um 
eine aufnahme in das landespro-
gramm zu bewerben.  red

unter dem titel „Demokratie stärken, 
politische Bildung ausbauen“, findet 
am Mittwoch, 1. Juni, 17 uhr, raum 5 
im Palais Walderdorff, eine sondersit-
zung des Dezernatsausschusses iii 
statt. geplant sind eine anhörung von 
expertinnen und experten sowie eine 
Diskussion. ziel ist, dem stadtrat im 
herbst Vorschläge zum ausbau der 
politischen Bildung zu präsentieren. 
an der anhörung nehmen voraus-
sichtlich folgende expertinnen und 
experten teil: Professor Matthias 
Busch (uni trier, Fachdidaktik gesell-
schaftswissenschaften), Dr. sarah 
scholl-schneider, landeszentrale für 
politische Bildung, Dr. Florian Pfeil, 
geschäftsführer nansen-akademie 
für Politische Bildung/Weiterbil-
dungszentrum ingelheim, sowie Julia 
schneider (Deutsche kinder- und Ju-
gendstiftung gmbh).  red

Wegen der stark gestiegenen sprit-
preise können taxiunternehmen in 
trier ab sofort bei jeder Fahrt einen 
kraftstoffzuschlag von einem euro er-
heben. in einem Brief von Verkehrsde-
zernent andreas ludwig wird den 
Betrieben eine entsprechende aus-
nahme von der rechtsverordnung 
über die Beförderungsentgelte für 
den taxiverkehr erlaubt. Die sonder-
regelung gilt zunächst bis zum 1. ok-
tober für alle Fahrten innerhalb des 
„Pflichtfahrgebiets“, also in trier und 
im landkreis trier-saarburg. eine wei-
tere Voraussetzung ist ein durch-
schnittlicher kraftstoffpreis von min-
destens 1,80 euro je liter Diesel und 
Benzin in der region. Weiter heißt es 
in dem schreiben, dass an den taxis 
ein hinweis auf die erhebung des zu-
schlags anzubringen ist. Bei ruf- oder 
Bestellfahrten sollen die kunden 
schon bei der auftragsannahme auf 
die Pauschale hingewiesen werden. 
nach angaben der straßenvekehrsbe-
hörde ist mittelfristig eine Änderung 
der rechtsverordnung mit einer dau-
erhaften tariferhöhung geplant, die 
sowohl die gestiegenen kraftstoffprei-
se als auch den erhöhten Mindest-
lohn berücksichtigt. red

Das städtische Fundbüro befindet sich 
im neuen Bürgeramt am Viehmarkt 
im erdgeschoss. in einer grafik auf 
seite 3 in der rathaus zeitung vom 24. 
Mai wurde es im ersten obergeschoss 
des gebäudes verortet. Das ist so 
nicht korrekt. Wir bitten, den Fehler 
zu entschuldigen.  red

kranarbeiten auf einem angrenzen-
den grundstück führen am Dienstag, 
31. Mai, und Mittwoch, 1. Juni, zu 
Behinderungen in der kaiserstraße. 
zwischen den einmündungen neu- 
und gerty-spies-straße verengt sich 
die Fahrbahn auf eine spur. Der geh-
weg ist dort gesperrt, Fußgängerin-
nen und Fußgänger werden durch 
den alleenring geleitet. red

Vor 50 Jahren (1972)
1./3. Juni: Das hindenburg- 
und das Max-Planck-
gymnasium feiern jeweils
 ihren 150. geburtstag.

Vor 45 Jahren (1977)
2. Juni: Das rheinische 
landesmuseum feiert seinen 
100. geburtstag. 
2. Juni: Der stadtrat beschließt 
den ausbau der Brotstraße als 
Fußgängerzone.
5. Juni: Die restaurierung der 
925-jährigen heiligkreuzkapelle 
ist abgeschlossen. 

Vor 40 Jahren (1982)
3. Juni: Bürgermeister Paul 
kreutzer stellt ein soziales 
kursbuch für Behinderte vor.

Vor 25 Jahren (1997)
31. mai: Die arbeiterwohlfahrt 
trier stellt ihr neues senioren-
wohnheim an der härenwies vor.
2. Juni: Die Freiwillige 
Feuerwehr euren feiert ihren 
100. geburtstag und erhält ein 
neues gerätehaus. 

Vor 15 Jahren (2007)
1. Juni: Professor gunther Franz, 
leiter der stadtbibliothek, geht 
nach 25 Jahren in ruhestand.

Vor 10 Jahren (2012)
4. Juni: Mit der sperrung der 
Bitburger straße zwischen 
Fh und kaiser-Wilhelm-Brücke 
beginnt die heiße Phase der 
Bauarbeiten. es  wird eine zu-
sätzliche spur richtung innen-
stadt geschaffen. zudem werden 
an der napoleonsbrücke und 
der stützmauer dringende 
sanierungen erledigt.  
 aus: stadtttrierische chronik

Trier TAGeBUcH

Erster Blick auf den Globus

ein Blick aus der Vogelperspektive in die zukunft: Die Visualisierung zeigt die lage des geplanten globus-sB-Warenhauses 
in der nähe des ortseingangs zewen. zu sehen sind unter anderem die Verkehrsanbindung an die luxemburger straße über 
einen kreisverkehr (rechts), Photovoltaikmodule auf dem Warenhaus und überdachten stellplätzen (Bildmitte) sowie eine 
weitere gewerbefläche, deren nutzung noch nicht feststeht (hier als graue Fläche dargestellt). Vor dem für 2023 geplanten 
Baubeginn müssen noch einige rechtliche Verfahren zum abschluss gebracht werden. neben dem raumordnungsverfahren, 
für das die landesbehörde sgD nord zuständig ist, geht es in den städtischen gremien um die Änderung des Flächennut-
zungsplans und um den Bebauungsplan Westlich Monaiser straße (Bz 14), der eine maximale Verkaufsfläche von 10.400 
Quadratmetern vorsieht. Der Beschluss zur offenlegung beider Pläne ist für november geplant.  abbildung: globus holding

Der krankenstand auf den sWt-Busli-
nien ist gesunken und neues Personal 
eingearbeitet: Daher gilt wieder der 
normale samstagsfahrplan. ebenfalls 
wieder im Plan ist der nachtverkehr 
bis 3.15 uhr an Freitagen, samstagen 
und  an tagen vor Feiertagen.  red
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Amtliche Bekanntmachungen
Vom 23. bis 27. Mai wurden beim trierer 
standesamt 33 geburten, davon neun aus 
trier, zehn eheschließungen und 38 sterbe-
fälle, davon 25 aus trier, beurkundet.

J U B i L Ä e n / 
S TA n D e S A M T

aktuelle Veranstaltungen 
des Trierer Seniorenbüros:
■ Mehr sicherheit an 
smartphone und tablet: 

Welche arten der Datensicherung 
gibt es? kurs im rahmen des Digital-
kompasses, Mittwoch, 8. Juni, 9.30 
uhr, Bürgerhaus trier-nord.  
■ Fahrt zur renoir-ausstellung im 
städel-Museum Frankfurt, Donners-
tag, 9. Juni, abfahrt in trier: 7.45 uhr. 
■ kulturwanderung nach Pfalzel; 
treffpunkt: Dienstag, 14. Juni, treff-
punkt: 14 uhr, Parkplätze gegenüber 
der handwerkskammer.
■ anmeldung per e-Mail (anmel-
dung@seniorenbuero-trier.de) oder 
telefonisch: 0651/99498573 (Digital-
kompass) und 0651/75566 (Veran-
staltungen im seniorenbüro.)  red

Kulturwanderung 
nach Pfalzel

Special Olympics- 
Gäste aus Panama

Positive Bilanz  
für Museumstag

Einladung zum Tag 
der offenen Tür

ende des amtlichen Bekanntmachungsteils

Die gemäß § 35 der gemeindeordnung für rheinland-Pfalz erforderlichen Bekannt-
gaben der in den nichtöffentlichen sitzungen des stadtrates oder der ausschüsse 
gefassten Beschlüsse sind im anschluss an die jeweiligen sitzungen (als anlage) im 
internet unter https://info.trier.de/bi/ einsehbar.

Sitzung des Stadtrates
Der stadtrat tritt am Dienstag, 07.06.2022, 17:00 uhr, großer rathaussaal, rathaus, Verw. geb. i, 
am augustinerhof, zu seiner nächsten sitzung zusammen.
Tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Mitteilungen des oberbürgermeisters
2. anträge der Fraktionen
2.1. antrag der Fraktion Bündnis 90/Die grünen: 
 „umgang mit dem Bürgerbegehren/Bürgerentscheid zur zukunft des exhauses“
2.2. antrag der afD-Fraktion: „hilfe für flutgeschädigte Betriebe in trier-ehrang“
2.3. antrag der linksfraktion: „entwicklung einer Mobilitätsflatrate“
2.4. antrag der FDP-Fraktion: „Bürgerhaushalt neu denken“
3. Öffentliche ausschreibung der stelle der 
 oberbürgermeisterin/des oberbürgermeisters der stadt trier
4. nachwahl von ausschussmitgliedern
5. unterrichtung gem. § 33 abs.1 gemo über eine überörtliche Prüfung durch 
 den rechnungshof rheinland-Pfalz
 hier: Prüfung der gewährung von leistungen der hilfe zum lebensunterhalt 
 außerhalb von einrichtungen durch die stadt trier
6. 7. Änderung der satzung der sWt anstalt des öffentlichen rechts der stadt trier
7. radachse nord – hauptbahnhof – herstellung einer Fuß- und radwegeverbindung über 
 das alte Moselbahngelände und eines zweirichtungsradweges entlang der 
 Metternichstraße – Durchführung von ausgleichs- und artenschutzmaßnahmen
 – kostenfortschreibung /außerplanmäßige Mittelbereitstellung im Finanzhaushalt 
 2022 gem. § 100 gemeindeordnung (gemo)
8. Bebauungsplan Bs 45 „Friedrich-Wilhelm-straße / Wyttenbachstraße“ 
 – satzungsbeschluss
9. ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen – satzung der stadt trier über die 
 erhebung wiederkehrender Beiträge für den ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen 
 im ortsteil alt-irsch – satzungsbeschluss
10. ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen – satzung der stadt trier über die erhebung 
 wiederkehrender Beiträge für den ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen in einem 
 teilbereich des ortsteils trier-irsch, „irsch-Mühlenstraße“ – satzungsbeschluss
11. ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen – satzung der stadt trier über die erhebung 
 wiederkehrender Beiträge für den ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen im ortsteil 
 alt-Filsch – satzungsbeschluss
12. ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen – satzung der stadt trier über die erhebung 
 wiederkehrender Beiträge für den ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen im ortsteil 
 kernscheid – satzungsbeschluss
13. schriftliche anfragen
13.1. anfrage der cDu-Fraktion: „situation von hilfsorganisationen infolge des krieges in der 
 ukraine – insbesondere die der trierer tafel“
13.2. anfrage der sPD-Fraktion: „Mietenanstieg eindämmen – umsetzung ratsbeschluss 
 zur einführung der Wohnraumzweckentfremdungssatzung“
13.3. anfrage der linksfraktion: „Mitwirkungspflicht bei der Passbeschaffung von 
 schutzsuchenden in trier“
14. Mündliche anfragen
nichtöffentliche sitzung:
15. Darlehensangelegenheit
16. Verschiedenes
trier, den 20.05.2022  gez. Wolfram leibe, oberbürgermeister
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz 
vom 01.04.2022 (in ihrer jeweils gültigen Fassung) ist die anzahl der gäste in der sitzung be-
grenzt. 
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen.

in diesen straßen ist in den nächs-
ten tagen mit kontrollen der kom-
munalen geschwindigkeitsüber-
wachung zu rechnen: 
▪ Mittwoch, 1. Juni:  

trier-süd, Pacelliufer.
▪ Donnerstag, 2. Juni: 

tarforst, kohlenstraße.
▪ Freitag, 3. Juni:  

trier-nord, Metternichstraße.
▪ Samstag, 4. Juni:  

trier-nord/ascoli-Piceno-straße.
▪ Dienstag, 7.  Juni:  

Pallien, Bonner straße.

BLiTZer AkTUeLL

trier ist eine von 216 kommunen, die 
vom 12. bis 15. Juni 2023 gastgeber 
einer internationalen Delegationen 
bei den special olympics World ga-
mes sind. sie finden vom 17. bis 25. 
Juni 2023 in Berlin statt und sollen 
auch eine nachhaltig inklusive gesell-
schaft stärken. trier begrüßt bei dem 
host-town-Programm eine rund 
30-köpfige Delegation aus Panama. es 
wird mit der trier tourismus- und 
Marketing gmbh (ttM) und der le-
benshilfe e.V. einschließlich von „ta-
cheles – das inklusive Medien- team“ 
vorbereitet.  red

Mehr als 2200 Besucherinnen und 
Besucher haben beim internationalen 
Museumstag den Weg in das landes-
museum, das Museum am Dom, das 
karl-Marx-haus, die schatzkammer 
und das stadtmuseum gefunden. 
nach zwei Jahren mit vorwiegend di-
gitalen angeboten gab es wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie in Präsenz.  red

Stadt will stärkeren Fokus  
auf fairen Einkauf legen

Workshop zeigt erste Richtlinien
Von der Computermaus bis zur Feu-
erwehruniform – anstatt den ver-
meintlich günstigsten angeboten zu 
folgen, können Städte und Kommu-
nen eine Vorbildfunktion einneh-
men und ihre nachfragemacht be-
wusst nutzen, um faire Produktions-
bedingungen und das angebot fai-
rer Berufskleidung zu stärken. Die 
Stadt Trier will dabei ihre Vorbild-
funktion nutzen

sie hat das bereits im aktionsplan 
entwicklungspolitik 2018 verankert. 
so lauten zwei ziele des aktionsplans, 
um das Bewusstsein und das engage-
ment für Fairen handel zu stärken 
und vor allem in der kommunalen 
Beschaffung die einbindung öko-sozi-
aler kriterien auszubauen. Die stadt 
will daher ihren Prozess zur Beschaf-
fung nachhaltiger Dienst-, arbeits- 
und schutzkleidung sowie von it- 
hardware-Produkten neu strukturie-
ren und bündeln.

Konkrete Tipps für ausschreibungen

unterstützung bekommt sie von dem 
Verein Femnet, der sich für die rech-
ten von Frauen in der weltweiten Be-
kleidungsindustrie einsetzt, und vom 
entwicklungspolitischen landesnetz-
werk rheinland-Pfalz (elan). elan 
begleitet mit seinem Projekt „rhein-
land-Pfalz kauft nachhaltig ein“ kom-

munen, kommunale unternehmen 
und Bildungseinrichtungen auf ihrem 
Weg, ihre Beschaffung schritt für 
schritt nach sozialen und ökologi-
schen kriterien auszurichten und ih-
ren einkauf nachhaltig zu gestalten. 
auch Femnet berät über die umset-
zung öko-fairer Beschaffungsverfah-
ren. 

in einem gemeinsamen auftakt-
workshop, den das amt für organisa-
tion gemeinsam mit Marla Mürle-
bach von Femnet und Dr. stefan Die-
trich von elan gestaltete, wurden 
erste ideen entwickelt, worauf es bei 
einer gemeinsamen ausschreibung 
ankommt. am Workshop beteiligten 
sich rund 20 städtische Mitarbeiten-
de aus zahlreichen Ämtern. schnell 
wurde deutlich, dass es für die ver-
schiedenen Ämter beziehungsweise 
Berufsgruppen unterschiedliche an-
forderungen an die Dienst- oder 
schutzkleidung gibt.

„in den Diskussionen zeigte sich 
zwar handlungsbedarf, aber auch ei-
ne große Bereitschaft, die themen 
anzugehen“, fasste astrid schiller-gei-
ler, koordinatorin für nachhaltige Be-
schaffung im rathaus, zusammen. sie 
betonte die synergieeffekte des äm-
terübergreifenden Projekts. ziel ist, 
einen rahmenvertrag für die nachhal-
tige Beschaffung von Dienst-, arbeits- 
und schutzkleidung und it-hardware 
im nächsten Jahr auszuschreiben. jop

Fetzige Klänge aus Fernost

Vor ihrem open air-konzert im Brunnenhof machte die japanische Pop-gruppe 
„charan-Po-rantan“ station im Foyer vor dem großen rathaussaal. Dort wurde 
sie von oB Wolfram leibe (hinten Mitte) begrüßt und gab ein kleines schwung-
volles konzert. Mit dabei war auch Johann aubart, Vorsitzender der Deutsch-Ja-
panischen-gesellschaft trier, die das konzert zusammen mit dem Japanischen 
kulturinstitut aus köln veranstaltet hatte.  nach dem empfang im rathaus stell-
te die gruppe ihre Musik außerdem in der Fußgängerzone vor.  Foto: oB-Büro

Sitzung des Ortsbeirates Trier-nord
Der Ortsbeirat Trier-nord tritt am Mittwoch, 01.06.2022, 20:00 uhr, Bürgerhaus trier-nord, café 
du nord, Franz-georg-straße 36, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: Öffentliche 
sitzung: 1. Mitteilungen des ortsvorstehers; 2. einwohnerfragestunde; 3. gespräch über stadtbe-
grünungen und solardächer; 4. kinderspielplatz 1.14 nells ländchen in trier-nord – Baubeschluss; 
5. zuschuss zu diversen sanierungsmaßnahmen für die kita st. Paulin; 6. Verkehrsberuhigung in der 
Benediktiner straße; 7. ortsteilbudget; 8. Verschiedenes 
trier, den 23.05.2022         gez. Dirk löwe, ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen.

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Kernscheid
Der Ortsbeirat Trier-Kernscheid tritt am Mittwoch, 01.06.2022, 18:00 uhr, Mehrzweckhalle ssg 
kernscheid, clubraum, auf der redoute, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: 
Öffentliche sitzung: 1. mündliche stellungnahme leitung straßenverkehrsbehörde zur – Ände-
rung der Verkehrsführung – Widmung häuserbereich osbüsch nr. 5 – 47; 2. Mitteilungen des 
ortsvorstehers; 3. ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen – satzung der stadt trier über die 
erhebung wiederkehrender Beiträge für den ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen im ortsteil 
kernscheid – satzungsbeschluss; 4. umbau der Wohnung erdgeschoss im ehemaligen „schulmeis-
terhaus kernscheid“ zur Bürgerbegegnungsstätte sowie sanierung der Wohnung im 1. oberge-
schoss und der nebenräume im untergeschoss – Baubeschluss – außerplanmäßige Mittelbereit-
stellung gemäß § 100 gemeindeordnung (gemo) im Finanzhaushalt 2022; 5. ortsteilbudget;  
6. Verschiedenes 
trier, den 23.05.2022          gez. horst Freischmidt, ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen.

Sitzung des Ortsbeirates Trier-mitte/gartenfeld
Der Ortsbeirat Trier-mitte/gartenfeld tritt am Donnerstag, 02.06.2022, 19:00 uhr, Palais e.V., 
konferenzraum 2. og, christophstraße 1, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: 
Öffentliche sitzung: 1. Dezernat V: innenstadt – stand und Perspektive; 2. antrag gruppe Bündnis 
90/Die grünen: lieferzeiten in der Fußgängerzone; 3. Vorstellung des Palais e.V.; 4. Mitteilungen 
des ortsvorstehers; 5. zuschuss zu den auslagerungskosten der kindertagesstätte st. agritius Än-
derungsbeschluss zu Ds 096/2019 – 4. kostenfortschreibung; 6. zuschuss zu den auslagerungskos-
ten der kindertagesstätte krabbelstube stadtzwerge; 7. ortsteilbudget; 8. Verschiedenes 
trier, den 23.05.2022    gez. Michael Düro, ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen. 

Sitzung des Ortsbeirates Trier-West/Pallien
Der Ortsbeirat Trier-West/Pallien tritt am Donnerstag, 02.06.2022, 19:00 uhr, europäische 
kunstakademie, aachener straße 63, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: Öffent-
liche sitzung: 1. einwohnerfragestunde; 2. Mitteilungen des ortsvorstehers; 3. Bericht der Quar-
tiersmanagerin; 4. nutzung ehemalige sparkassenfiliale römerbrücke; 5. nutzung ehemaliges  
WeDico-gelände; 6. ortsteilbudget; 7. Verschiedenes 
trier, den 24.05.2022    gez. Marc Borkam, ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen. 

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Olewig
Der Ortsbeirat Trier-Olewig tritt am Donnerstag, 02.06.2022, 19:00 uhr, grundschule olewig, auf 
der ayl 40, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: Öffentliche sitzung: 1. Mitteilun-
gen des stellv. ortsvorstehers; 2. einwohnerfragestunde; 3. hochwasserproblematik; 4. ortsteilbud-
get; 5. Verschiedenes 
trier, den 24.05.2022          gez. Peter hoffmann, stellv. ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen. 

Sitzung des Ortsbeirates Trier-Kürenz
Der Ortsbeirat Trier-Kürenz tritt am Freitag, 03.06.2022, 18:00 uhr, Vereinsheim des FsV trier-kü-
renz, Behringstraße 4a, 54296 trier, zu seiner nächsten sitzung zusammen. tagesordnung: Öffent-
liche sitzung: 1. Mitteilungen des ortsvorstehers; 2. einwohnerfragestunde; 3. sachstandsbericht 
Burgunderviertel; 4. straßennamen Burgunderviertel; 5. geschwindigkeitsdisplay: aufstellorte;  
6. ortsteilbudget; 7. Verschiedenes 
trier, den 24.05.2022         gez. ole seidel, ortsvorsteher
hinweis: in umsetzung der 33. corona-Bekämpfungsverordnung des landes rheinland-Pfalz vom 
1. april 2022 ist darauf zu achten, dass die momentan allgemein gültigen hygienebestimmungen 
und abstandsregelungen eingehalten werden. Bitte beachten sie die hinweise vor ort.
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen.

Die städtische karl-Berg-Musikschule 
lädt am sonntag, 12. Juni, 14 bis 18 
uhr, zum tag der offenen tür mit som-
merfest in die Paulinstraße 42 b/c ein. 
Dabei können sich die gäste einen 
Überblick der vielfältigen angebote 
verschaffen und mit den Dozentinnen 
und Dozenten ins gespräch kommen. 
Vom 27. Juni bis 9. Juli folgen dann 
wieder die beliebten schnupperwo-
chen der Musikschule.  red

Vorschau in der raZ am 7. Juni


